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Kindermund

Meine Frau spielf Klavier. Ausnahmsweise

etwas Modernes. Der vierjährige
Röbeli hört eine Weile zu. Plötzlich
geht er zu ihr hin und sagt: «Mutti, Du
spielischt Grimasse.» R- K.

im
In Treue fest
bleiben die Gäste,
befriedigt sie das Mahl und
der Wein.
Meine Gäste sind esl

AARAU + Hotel Aarauerhof
Direkt am Bahnhof

Resfauranf BAR Feldschlöfjchen-Bier
Tel. 2 39 71 Inhaber: E. Pflüger-Dietschy

Gleiches Haus : Salinenhotel Rheinfelden

Der Eisbär 667

Mit einem wirklichen Eisbären hat die
folgende Geschichte nichts zu tun. Unser
Professor der Botanik trug wegen seines
schlohweißen Haupt- und Bartwuchses und
seines mächtigen Schädels diesen Ueber-
namen. Bärenhaft war sonst nichts an ihm.
Sein Charakter glich vielmehr der personifizierten

Sanftmut. Aus unserm Klassenzimmer

reichte der Blick auf eine gegenüberliegende

Privatwohnung, die hin und wieder

auf dem Balkon mit einem riesigen
Eisbärfell paradierte. Eines Tages tönte der
Schreckensruf durch den Korridor: «Der
Eisbär ist auf die Strafje gestürzt.» «Um
Gottes willen!», schrie der herbeieilende
Direktor auf, müfjte aber dann laut lachen,
als es die Polar-Bettvorlage war. Vidal
an der Bahnhofstrafje in Zürich verfügt über
ein grofjes Lager orientalischer Vorlagen.

Wie aus Moskau verlautet

soll nach einer Statistik der
russischen Postverwaltung die den Kreml

verlassende Post größtenteils aus
Druck-Sachen bestehen. hks<

Große Auswahl
in feinen

Küchen-
Spezialitäten
Dazu die herrlichen

Walliser Weine
aller

cave va la i s A N N E guten Jahrgänge
Zürich 1 Weg : Hauptbhf üb. Globusbrücke-Zentral-

Zährinscrstr. 21 Willy Schumacher-Prumatt, Tel. 32 8983
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